
Amtsinformationen� S.�02

Amtliche�Bekanntmachungen� S.�02

Amtliche�Mitteilungen� S.��07

Geburtstage� S.�10

Kultur�und�Freizeit� S.�11

Schul-�und�Kitanachrichten� S.�12

Historisches�� S.�15

Vereine�&�Verbände� S.�16

Kirchliche�Nachrichten� S.�18

INHALT:

Jahrgang 8 Montag, den 12. März 2012 Nummer 03

Amtliches Mitteilungsblatt
des Amtes Treptower Tollensewinkel

für die Stadt Altentreptow und die Gemeinden
Altenhagen, Bartow, Breesen, Breest, Burow, Gnevkow, 

Golchen, Grapzow, Grischow, Groß Teetzleben, Gültz, Kriesow, Pripsleben,  
 Röckwitz, Siedenbollentin, Tützpatz, Werder, Wildberg und Wolde

Amtskurier
Amt

Treptower�Tollensewinkel

Foto: Schmidt



Treptower Tollensewinkel – 2 – Nr. 03/2012

Amtsinformationen

Sprechzeiten

Bürgermeisterin der Stadt Altentreptow:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 (im Rathaus Altentreptow nach 
 vorheriger Terminvereinbarung)
Montag: keine Sprechzeit
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

In begründeten Ausnahmefällen stehen die Mitarbeiter der Ver-
waltung Ihnen auch außerhalb dieser Zeiten zur Verfügung.

Kempf
Bürgermeisterin

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag  07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
jeden ersten Sonnabend im Monat 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Bereitschaftsdienst für Notfälle

In dringenden Notfällen außerhalb der Geschäftszeiten der 
Stadt Altentreptow sind folgende Telefonnummern anzuwählen:

Bürgermeisterin  Altentreptow  214762

1. Stellvertreterin  Altentreptow  210050
der Bürgermeisterin

2. Stellvertreterin  Daberkow  039991 30382
der Bürgermeisterin

Bei Feuerausbruch und Gasgeruch sind sofort die Nummern 
110 und 112 anzuwählen.

Bei Störungen in der Gasversorgung bitte den Entstörungs-
dienst der E.ON edis AG anrufen: 0180 4551111!

Bei Störungen der öffentlichen Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung bitte den Bereitschaftsdienst der GkU mbH anru-
fen: 03961 257333!

Stadt Altentreptow
- Amt für zentrale Dienste -

Amtliche Bekanntmachungen

3. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Wolde über die Benutzung 
und die Gebührenerhebung  
für die Kindertagesstätte „Bambi“ Wolde

Präambel
Aufgrund der §§ 2 und 5 Abs. 1 der Kommunalverfassung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 13.07.2011 (GVOBI. 
M-V S. 777 ff.), §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabenge-
setzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) vom 
12. April 2005 (GVOBl. M-V S. 146) und § 21 des Gesetzes zur 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tages-
pflege (KiföG M-V) vom 01. April 2004 (GVOBl. M-V S. 146), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 12. Juli 2010 (GVOBI. S. 
396 ff.) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Wolde 
vom 21.02.2012 nachfolgende 3. Satzung zur Änderung der 
Satzung der Gemeinde Wolde über die Benutzung und die Ge-
bührenerhebung für die Kindertagesstätte „Bambi“ Wolde vom 
05.12.2008 beschlossen.

Artikel 1
Die Anlage Elternbeiträge wird folgendermaßen neu gefasst:
ab 01.01.2012

  Ganztagsplatz Teilzeitplatz Halbtagsplatz
__________________________________________________
Krippe  216,83 € 130,10 € 86,73 €
Kindergarten 121,57€ 72,94 € 48,62 €
Hort  80,69 € 48,41 €

Für die Betreuung eines Kindes 
pro Stunde (Gastkinder):  2,00 €
(keine Kassierung für Babykrabbelgruppe)

Artikel 2
Die 3. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Wolde 
über die Benutzung und die Gebührenerhebung für die Kinder-
tagesstätte „Bambi“ Wolde tritt am 01.01.2012 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die 2. Satzung zur Änderung der Satzung der 
Gemeinde Wolde über die Benutzung und die Gebührenerhe-
bung für die Kindertagesstätte „Bambi“ Wolde vom 18.11.2010 
außer Kraft.

Wolde, 21.02.2012

Zusatz zur öffentlichen Bekanntmachung der 3. Sat-
zung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Wolde 
über die Benutzung und die Gebührenerhebung für 
die Kindertagesstätte „Bambi“ Wolde

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 
5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.
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Amt Treptower Tollensewinkel
- stellv. Wahlleiterin-
Rathausstraße 1
17087 Altentreptow

Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

des Amtes Treptower Tollensewinkel
Am 24.04.2012 um 17:00 Uhr findet im Rathaussaal der 
Stadtverwaltung Altentreptow in 17087 Altentreptow, 
Rathausstraße 1 die Sitzung des Wahlausschusses des 
Amtes Treptower Tollensewinkel statt.

Tagesordnung:
1.  Ermittlung, Feststellung und Bekanntgabe des endgül-

tigen Wahlergebnisses für die Wahl des hauptamtlichen 
Bürgermeisters der Stadt Altentreptow bzw. Feststellung 
der Notwendigkeit einer Stichwahl

2.  Ermittlung, Feststellung und Bekanntgabe des endgül-
tigen Wahlergebnisses für die Wahl des ehrenamtlichen 
Bürgermeisters der Gemeinde Pripsleben.

Gemeinde Wolde 
Die Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde 
Wolde „Mischgebiet Am Teich Reinberg“  
im beschleunigten Verfahren

hier:  Aufstellungsbeschluss sowie vereinfachte Form der 
 frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wolde hat am 
21.02.2012 in öffentlicher Sitzung für den in der Anlage darge-
stellten Geltungsbereich auf den Flurstücken 168/13, 168/16 
(teilweise) sowie 34/1 (teilweise), der Flur 2, Gemarkung Rein-
berg nördlich des Dorfteiches und südlich der Landesstraße 
L 273 die Aufstellung des Bebauungsplans „Mischgebiet Am 
Teich Reinberg“ im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB beschlos-
sen.
Innerhalb des o. g. Geltungsbereiches soll ein Mischgebiet zur 
Ansiedlung von nichtstörenden Gewerbebetrieben und Wohn-
nutzungen entwickelt werden. Die Struktur des Dorfteiches süd-
lich des Plangebietes soll erhalten bleiben.
Die Erschließung des Geltungsbereiches ist ausgehend von der 
Landesstraße über die Erschließungsstraße „Am Teich“ gesi-
chert.
Der Planungsraum befindet sich innerhalb des im Zusammen-
hang bebauten Ortsteils Reinberg. Planungsziel ist die Wieder-
nutzbarmachung von Flächen, die Nachverdichtung oder an-
dere Maßnahmen der Innenentwicklung. Für den vorliegenden 
Fall darf ein Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleu-
nigten Verfahren aufgestellt werden, weil in ihm eine zulässige 
Grundfläche im Sinne § 19 Abs. 2 BauNVO oder eine Grundflä-
che von weniger als 20.000 qm festgesetzt wird.
Im Beschleunigten Verfahren gelten die Vorschriften des ver-
einfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 entspre-
chend.
Eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 lit. b) BauGB ge-
nannten Schutzgüter, Schutzgebiete von gemeinschaftlicher 
Bedeutung sowie Europäischer Vogelschutzgebiete, durch die 
beabsichtigen Festsetzungen ist nicht zu befürchten.
Aus diesem Grund wird keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB durchgeführt.
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 BauGB wird abgesehen. Gemäß § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 
2 BauGB ist eine vereinfachte Form der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung vorzunehmen.

Die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Aus-
wirkungen der Planung können in der Zeit vom 26.03.2012 bis 
13.04.2012 im Amt Treptower Tollensewinkel, Bauamt, Wald-
straße 11, 17091 Tützpatz während der Dienststunden (mon-
tags 9:00 - 16:00 Uhr, dienstags 9:00 - 18:00 Uhr, mittwochs 
und donnerstags von 9:00 - 16:00 Uhr und freitags 9:00 - 12:00 
Uhr) im Raum 01 eingesehen werden.
Es wird hier die Möglichkeit gegeben, sich an der Planung zu 
beteiligen. Innerhalb der o. g. Frist können Äußerungen zur Pla-
nung abgegeben werden. Das Anhörungsergebnis wird in die 
weitere Planung einfließen.
Der Beschluss vom 21.02.2012 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
Satz 2 BauGB mit Hinweis auf die Anwendung des § 13a Abs. 
3 Satz 1 Nr. 1 BauGB bekannt gemacht.

Wolde, den 29.02.2012

Anlage 1: Übersichtskarte mit der Darstellung des Geltungsbe-
reiches (rot markiert)

Öffentliche Bekanntmachung

über den Aufstellungsbeschluss der Gemeinde Gültz

zur 1. Änderung der Innenbereichs- und Abrundungs-
satzung für den Ortsteil Seltz im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gültz hat in ihrer Sit-
zung am 22.02.2012 für die Flur 2 innerhalb der Gemarkung 
Seltz die Aufstellung der 1. Änderung der „Innenbereichs- und 
Abrundungssatzung für den Ortsteil Seltz“ im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB beschlossen.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
ist der beigefügten Übersichtskarte zu entnehmen. Er erstreckt 
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sich auf das gesamte wirksame Satzungsgebiet in der Flur 2, 
Gemarkung Seltz.
Die zulässige Nutzung der Baugrundstücke im Geltungsbereich 
der 1. Änderung der Satzung unterliegt keinen grundlegenden 
Veränderungen.
Auf der Ebene der Zulassung von Vorhaben ergaben sich 
Spannungen insbesondere mit den festgesetzten örtlichen Bau-
vorschriften gemäß § 86 LBauO M-V. Die Hauptnutnutzung des 
Wohnens, im Baugebiet untergeordnete Nebengebäude gemäß 
§ 12 BauNVO sowie Nebenanlagen gemäß § 14 BauNVO wer-
den ohne städtebauliches Erfordernis zu sehr eingeschränkt.
Regelungsgegenstand ist eine nutzungsverträgliche Anpassung 
der örtlichen Bauvorschriften und der standortspezifischen städ-
tebaulichen Empfehlungen.
Eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 b) BauGB ge-
nannten Schutzgüter, Schutzgebiete von gemeinschaftlicher 
Bedeutung sowie Europäischer Vogelschutzgebiete, durch die 
beabsichtigen Festsetzungen ist nicht zu befürchten.
Im Rahmen des vereinfachten Verfahrens wird gemäß § 13 
Abs. 2 Nr. 1 BauGB auf die frühzeitigen Beteiligung nach § 3 
Abs. 1 BauGB bzw. 4 Abs. 1 BauGB verzichtet, weil sich die 
wesentlichen Ziele, Zwecke und die Auswirkungen der Planung 
nicht verändern und nur eine geringe Betroffenheit bei den 
Grundstückseigentümern oder der Öffentlichkeit bzw. Träger öf-
fentlicher Belange im oder außerhalb des Änderungsbereiches 
vorhersehbar ist. Entsprechend § 13 (3) BauGB wird im ver-
einfachten Verfahren von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der 
Angabe nach § 3 (2) Satz 2, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 6 (5) Satz 3 und § 10 (4) abgesehen; 
§ 4c (Überwachung) ist nicht anzuwenden.

Anlage:  Übersichtskarte mit dem Geltungsbereich der 1. Än-
derung „Innenbereichs- und Abrundungssatzung für 
den Ortsteil Seltz“

Öffentliche Bekanntmachung

Freiwilliger Landtausch „Altentreptow

Gemeinden:  Altentreptow
Landkreis:  Mecklenburgische Seenplatte
Aktenzeichen:  30/5433.21/71-004 I

Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mecklenbur-
gische Seenplatte - Flurneuordnungsbehörde - führt in dem Gebiet

Gemeinde:  Altentreptow
Gemarkung:  Rosemarsow
Flur:  1 
Flurstück:  25

Gemeinde:  Altentreptow
Gemarkung:  Buchar
Flur:  1 
Flurstück:  61, 66 - 81, 84 - 86, 92 - 94

einen freiwilligen Landtausch nach §§ 54 und 55 des Landwirt-
schaftsanpassungsgesetzes (LwAnpG) durch.
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich 
sind, aber zur Beteiligung am freiwilligen Landtausch berechti-
gen, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von 3 Monate 
- gerechnet vom ersten Tag der Bekanntmachung an - bei der 
Flurneuordnungsbehörde des Staatlichen Amtes für Landwirt-
schaft und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte, Brunnenstra-
ße 6, 17087 Altentreptow, anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurneuordnungsbehörde 
innerhalb einer von dieser zu setzenden Frist nachzuweisen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurneuordnungsbe-
hörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten 
lassen. Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts 
muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fri-
stablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungs-
aktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Altentreptow, 23.02.2012

Staatliches Amt für Landwirtschaft und 
Umwelt Mecklenburgische Seenplatte 
- Flurneuordnungsbehörde -

6. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Gültz über die Benutzung  
und die Gebührenerhebung  
für die Kindertagesstätte Gültz

Präambel
Aufgrund der §§ 2 und 5 Abs. 1 der Kommunalverfassung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 13.07.2011 (GVOBl. 
M-V S. 777 ff.), §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabenge-
setzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) vom 
12. April 2005 (GVOBl. M-V S.146) und § 21 des Gesetzes zur 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespfle-
ge (KiföG M-V) vom 01. April 2004 (GVOBl. M-V S. 146), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 12. Juli 2010 (GVOBI. S. 396 
ff.) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Gültz vom 
22.02.2012 nachfolgende 6. Satzung zur Änderung der Satzung 
der Gemeinde Gültz über die Benutzung und die Gebührener-
hebung für die Kindertagesstätte Gültz vom 07.12.2004 be-
schlossen.
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Artikel 1
Die Anlage 1 zu § 5 „Gebühren“ wird folgendermaßen neu gefasst: 
ab 01.01.2012
 ganztags Teilzeit halbtags
__________________________________________________
0 - 3  254,59 €  152,76 €  101,83 €
3 - 6/7  146,36 €    87,82 €    58,54 €
Hort  103,69 €    62,21 €

Artikel 2
Die 6. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Gültz 
über die Benutzung und die Gebührenerhebung für die Kinder-
tagesstätte Gültz tritt am 01.01.2012 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die 5. Satzung zur Änderung der Satzung der 
Gemeinde Gültz über die Benutzung und die Gebührenerhebung 
für die Kindertagesstätte Gültz vom 01.12.2010 außer Kraft.

Zusatz zur öffentlichen Bekanntmachung der 6. Sat-
zung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Gültz 
über die Benutzung und die Gebührenerhebung für 
die Kindertagesstätte Gültz

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 
5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Amtliche Mitteilungen

Stadtverwaltung Altentreptow
- Bürgerbüro -

Melderegisterauskunft 
- Belehrung über Widerspruch -
1. Elektronische Melderegisterauskunft
Seit 2007 ist im Land Mecklenburg-Vorpommern über das 
Dienstleistungsportal der Landesregierung M-V (www.
service.m-v.de) die elektronische Melderegisterauskunft mög-
lich. Das bedeutet, dass jeder Bürger über das Internet kosten-
pflichtig Auskünfte über Namen, Doktorgrad und Anschriften 
einzelner bestimmter Anwohner erfragen kann. 

Konkret erhält ein Anfrager durch die elektronische Melderegi-
sterauskunft folgende Auskünfte über einen Einwohner:
1. Vor- und Familienname
2. Doktorgrad
3. Anschriften
4. zuständiges Meldeamt

Hierfür müssen folgende drei Daten über den gesuchten Ein-
wohner bekannt sein:
1. Name
2. Vorname
3. Geburtsdatum oder Anschrift oder Geschlecht
Der Weitergabe dieser Daten kann nach § 34 Absatz 1a Satz 2 
Landesmeldegesetz (LMG) widersprochen werden.

2.  Widerspruchsrecht bei Melderegisterauskünften in be-
sonderen Fällen

Gemäß § 32 und § 35 Abs. 1 - 3 des Landesmeldegesetzes 
M-V wird darauf hingewiesen, dass Betroffene das Recht haben 

in nachfolgenden Fällen der Weitergabe ihrer Daten ebenfalls 
zu widersprechen:
1.  der Weitergabe an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften;
2. der Weitergabe von Daten an Parteien, Wählergruppen und 

anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Parlaments- und Kommunalwahlen sowie verfassungs-
rechtlich oder gesetzlich vorgesehene Abstimmungen;

3. der Weitergabe von Daten über Alters- und Ehejubiläen;
4. dem Erteilen von Auskünften an Adressverlagen. Sollten 

Adressverlage entsprechende Auskünfte abverlangen, so 
wird gesondert spätestens zwei Monate vor der Auskunftser-
teilung durch amtliche Bekanntmachung darauf hingewiesen

5. Nach § 58 Wehrpflichtgesetz i. V. m. § 2a der 2. Bundesmel-
dedatenübermittlungsverordnung sind jährlich bis zum 31.03. 
Vorname, Name und Anschrift von Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, 
zu übermitteln. Diese Regelung gilt auch für Frauen. 

3. Einlegung Widerspruch
Der Widerspruch gegen die Weitergabe vorgenannter Daten 
kann beim Bürgerbüro der Stadt Altentreptow, Rathausstraße 
1 in 17087 Altentreptow, postalisch, schriftlich oder zur Nie-
derschrift vor Ort eingelegt werden. Bitte nutzen Sie auch die 
nachfolgende Erklärung bzw. fragen Sie die Erklärung unter der 
Internetseite der Stadt Altentreptow www.altentreptow.de ab.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag 09:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Sonnabend 09.00 - 11.00 Uhr jeden ersten Sonnabend 
  im Monat 

Erklärung

Hiermit möchte ich mein Recht auf Widerspruch gegen Da-
tenübermittlungen entsprechend des Landesmeldegesetzes 
M-V in Anspruch nehmen.

.................................................................................................
Name, Vorname

.................................................................................................
Geburtsdatum

.................................................................................................
Wohnort-Anschrift

.................................................................................................

Ich bitte in den nachfolgenden Fällen Daten künftig nicht zu 
übermitteln:

O Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaften (§ 32 Abs. 2 LMG)

O Übermittlung zu Alters- und Ehejubiläen (§ 35 Abs. 2 
LMG)

O Übermittlung an Parteien, Wählergruppen usw. (§ 35 Abs. 
1 LMG)

O Widerspruch gegen Internetauskünfte (§ 34 Abs. 1a LMG)

O Übermittlung an Adressverlage (§ 35 Abs. 3 LMG)

O Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bun-
desamt für Wehrerfassung gemäß § 18 Absatz 7 Melde-
rechtsrahmengesetz (auch Frauen)

........................................  ...................................................
Datum  Unterschrift

Stadtverwaltung Altentreptow
- Ordnungs- und Sozialamt -

!

!

!

!
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Bekanntmachung

Am Sonnabend, den 07.04.2012, hat das Bürgerbüro, Rathaus-
straße 1 in Altentreptow, keine Sprechzeit. 

gez. Ellgoth
Amtsleiterin 

Ausschreibung

Die Gemeinde Breesen bietet zum Verkauf ein Wohnhaus in 
17091 Breesen , Pinnow 31, Landkreis Mecklenburgische Se-
enplatte, an.

- Baujahr  ca. 1946
- Grundfläche ca. 127 qm
- Grundstücksgröße  ca. 584 qm
- Ofenheizung
- stark sanierungsbedürftig

Das Angebot ist schriftlich bis zum 31.03.2012  an das  Amt 
Treptower Tollensewinkel, Bauamt/Liegenschaften, Rathaus-
straße 1, 17087 Altentreptow,
einzusenden.

Bei Nachfragen bitte an das Bauamt/Liegenschaften, Frau 
Knappe, 
Tel.: 03961 2551 663, wenden.

FFW Werder - Erfolgreiche Bilanz in 2011

Jahreshauptversammlung und Gründung des Feuerwehr-
vereins der FFW Werder am 24.02.12
Der Wehrführer, Lothar Frehse begrüßte alle Kameradinnen 
und Kameraden, die Ehrenmitglieder sowie Sponsoren und er-
öffnete die erste Versammlung in 2012.
Sein Jahresbericht und der Bericht des Jugendwartes, Wolf-
gang Kruse, widerspiegelten ein ereignisreiches Jahr 2011.
Der Bürgermeister der Gemeinde Werder, Michael Frese, dank-
te allen Anwesenden für die gezeigten Leistungen. Er hob die 
vielfältigen Aktivitäten und Leistungen der Wehrmitglieder im 
100. Jahr des Bestehens der FFW hervor und unterstrich die 
hohe  finanzielle Unterstützung durch die Gemeinde.
Einen bedeutenden Stellenwert nimmt beim Bürgermeister die 
Arbeit mit der Jugendfeuerwehr ein und er versicherte, dass es 
eine Herzenssache der Gemeindevertreter sei, dafür zu sorgen, 

dass der Dienst ordentlich durchgeführt werden kann. Des Wei-
teren hob er die gute Zusammenarbeit der FFW Werder und die 
FFW Kölln hervor.
Er begrüßte die Gründung des Feuerwehrvereins Werder und 
machte deutlich, warum der Verein notwendig sei.
Der Kamerad Kopperschmidt überbrachte die Grüße des er-
krankten Amtswehrführers und bedankte sich bei den Partnern 
aller Wehrmitglieder, die das Bindeglied seien, damit die Arbeit 
in der FFW auch gut auszuführen ist.
Der Feuerwehr gehören zurzeit 32 aktive (davon 5 weiblich) Ka-
meradinnen und Kameraden an. 14 Jugendliche und 10 Seni-
oren  verstärken die Wehr.
Im Verlauf des Jahres wurden die Kameraden zu insgesamt 15 
Einsätzen gerufen. Es galt Keller leer zu pumpen, Bäume und 
Äste von den Fahrbahnen zu räumen, nach Verkehrsunfällen 
auf der BAB 20 schnell Hilfe zu leisten und Scheunenbrände zu 
bekämpfen. Am 09.12.2011 gelang die Rettung von 8 Pferden 
bei einem Stallbrand in Grapzow. 
Das Osterfeuer wurde erfolgreich organisiert und fand guten 
Anklang bei Einwohnern und Gästen. Kamerad Sandro Freese 
sorgte für die richtigen musikalischen Klänge.

Der Höhepunkt war die Hundertjahrfeier der FFW Werder. 

Das Dorf wurde auch am Ortsausgang, in Richtung Altentrep-
tow, schick gemacht.
Die bunte Wimpelkette, die durch das Dorf führte, war 1.500 
Meter lang und machte Nachbarn und Durchreisende rechtzei-
tig auf das runde Jubiläum aufmerksam.
Der 3. Platz beim Amtsausscheid war zwar nicht das gesteckte 
Ziel, konnte sich aber im Wettstreit von 17 Mannschaften gut 
sehen lassen.
Die Festsitzung, der historische Festumzug mit der Malchiner 
Schalmeienkapelle und die Party mit Leif Tennemann sowie der 
Gruppe „Test“ waren tolle Veranstaltungen, die noch lange in 
Erinnerung  bleiben werden.
Die FFW Werder / Kölln nahmen an einer Großübung auf der A 
20 teil und führten eigenständig eine Übung in Wodarg durch. 
Im November 2011 fand eine erste gemeinsame Ausbildung mit 
der FFW Altentreptow statt.
Die Wehr wurde auch technisch weiter ausgerüstet. So erhielt 
die FFW ein Katastrophenschutzfahrzeug RW 1 aus dem Alt-
kreis Demmin. Die Gemeinde übergab der Wehr einen Mann-
schaftstransportwagen (MTW) vom Typ Fiat.
Am Kindertag besuchten die Kameraden Ronald Grawe und 
Enrico Wartenberg die Kita in Siedenbollentin. Rundfahrten mit 
der Feuerwehr und kleine Vorführungen haben die Kinder be-
geistert. Die Frauenmannschaft vertrat Werder beim Tollense-
cup 2011 in Altentreptow und belegte einen 2. Platz. Am Kreis-
feuerwehrmarsch nahmen die Kameraden auch teil. 
Im Herbst säuberten die Kameraden den Feuerlöschteich in der 
Dorfmitte. Das Unkraut war schon zu stark gewachsen, dass 
konnten sich die Kameraden nicht mehr mit ansehen.
Die Jugendfeuerwehr nahm noch am letzten Kreiszeltlager des 
Lk Demmin teil. Drei tolle Tage mit viel Sport, Spiel und Spaß. 
Die Bambinis führten beim Dorffest in Kölln einen Nassangriff 
vor. Der Orientierungslauf der Jugendfeuerwehren in Neubran-
denburg war auch eine große Herausforderung. Viel Spaß hat-
ten alle Teilnehmer im Kletterwald von Usedom. Die Verant-
wortlichen hatten dafür aber den Schweiß auf der Stirn. 
Der Feuerwehrball rundete ein erfolgreiches Jahr 2011 ab.

Nach den Berichten erhielt Olaf Böttcher die Ehrennadel des 
LFV in Silber.
Susanne Wartenberg wurde zur Feuerwehrfrau befördert, Ron-
ny Beier, Steffen Klaucke und Enrico Wartenberg wurden zur 
10-jährigen Mitgliedschaft gratuliert.
Für die gute Unterstützung bei der Vorbereitung der Hundert-
jahrfeier bekam Peter Sepke (FFW Kölln) einen Präsentkorb 
überreicht. Viel Freude kam bei Maik, Markus, Torsten, Kai, En-
rico, Olaf und Danilo auf, sie erhielten alle einen Tankgutschein, 
den man ja wahrlich gut gebrauchen kann.
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Auf zur Tankstelle

Dank an Peter

Der Vorstand des Feuerwehrvereins Werder

Fotos: Bollmann

Der Wehrführer bedankte sich bei allen Sponsoren, Freunden 
und den Ehepartnern und erhielt selbst vom Feuerwehrvorstand 
eine kleine Aufmerksamkeit für die gute Organisation der Hun-
dertjahrfeier.
Nach dem Abendessen konnten alle Kameraden gut gestärkt 
zur Gründung des Feuerwehrvereins, zur  Wahl des Vereinsvor-
standes sowie eines neuen stellvertretenden Wehrführers an-
treten. Frank Zierke hatten aus privaten und beruflichen Grün-
den sein Amt als stellv. Wehrführer nieder gelegt.
Die Wahlberechtigten stimmten für Danilo Hüttel (Vorsitzender 
des Vereins und stellvertretender Wehrführer), Ronald Grawe 
(Stellvertreter des Vereins) und Mathias Fomin (Kassenwart 
des Vereins). Die Vereinsführung erhält Unterstützung durch 4 
Kameradinnen/Kameraden und einem Vertreter der Gemeinde. 

Den gewählten Kameradinnen und Kameraden herzlichen 
Glückwunsch und gutes Gelingen. (Bo.)

Auszeichnung für Olaf Böttcher

Die „10-Ender“

Glückwunsch zur Beförderung

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

WERBUNG 
die ankommt
Ihr persönlicher Ansprechpartner 

ANDREAS KUTOWSKY   
Telefon: 0171/9 71 57 30
Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: a.kutowsky@wittich-sietow.de · Internet: www.wittich.de
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Kultur und Freizeit

Achtung:  
Ab dem 1. März 2012 gelten neue  
Öffnungszeiten in der Stadtbibliothek.

Montag  
13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  
10.00 - 12.00 Uhr   13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  
geschlossen
Donnerstag  
10.00 - 12.00 Uhr  13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  
13.00 - 16.00 Uhr

Lesung

Am 28.02.2012 um 19.30 Uhr 
fand die Lesung mit der Autorin 
Karina Albrecht auf Einladung 
des „Verein zur Förderung der 
Stadtbibliothek e.V.“ statt. 
Karina Albrecht ist für ihre ei-
genwillige Ausdrucksweise 
bekannt, die neben ihren wun-
dervollen sprachlichen Bildern 
wesentlich zur Unterhaltsam-
keit ihres Schreibstils beitra-
gen. Sie lässt die Protago-
nisten nicht nur „furzlebendig“, 
sondern auch herrlich authen-
tisch werden. Davon konnten 
sich die Besucher dieser Ver-
anstaltung überzeugen lassen.

Kulturplan März/April 2012

März

15.03. Bilderbuchkino „Lieselotte macht Urlaub“ - Stadt-
bibliothek Altentreptow, 16:00 Uhr (für Kinder, die 
noch nicht zur Schule gehen)

17.03. Saatgutbörse -  Burg Klempenow, 13:00 Uhr  
21.03. Klöncafé - Stadtbibliothek Altentreptow, 14:30 Uhr
28.03. Edeltraud Richter liest aus ihren humorvollen 

plattdeutschen Geschichten - Stadtbibliothek Al-
tentreptow, 14:30 Uhr

29.03. Bilderbuchkino „Alles rabenstark! oder hauen bis 
der Milchzahn wackelt“ - Stadtbibliothek Alten-
treptow,  16:00 Uhr (für Kinder, die noch nicht zur 
Schule gehen)

30.03. Ausstellungseröffnung - Textilgestalterin Hannelo-
re Koch stellt aus - Stadtbibliothek Altentreptow, 
13:30 Uhr

30.03. Clubkino - Burg Klempenow, 20:00 Uhr

April

01.04. bis 
13.05. Ausstellung - Eva Thiele - Burg Klempenow
04.04. Oster-Basteln - Kinderbibliothek Altentreptow, 

09:30 Uhr
05.04. Feuer vor Ostern oder Treff am Kamin - Haus Ca-

therine, Seltz Nr. 10
05.04. Osterfeuer in Grischow

07.04. Osterfeuer in Bartow
07.04. Osterfeuer - Festwiese Klosterberg Altentreptow, 

14:00 Uhr
08.04. „Osterhase besucht den Park“ - Naturerlebnispark 

Mühlenhagen, ab 11:00 Uhr

Änderungen vorbehalten

Amt Treptower Tollensewinkel
Ordnungs- und Sozialamt
Bereich Kultur, Sport, Tourismus

  

Plattsnacker tau Gast

am 28. März 2012 um 14.30 Uhr

Edeltraud Richter liest

 ihre lustigen Jagdgeschichten und Lyrik

- anschl. Kaffee und Kuchen in der Bibliothek -
Eintritt 6,00 EUR
Förderverein der Stadtbibliothek e.V.

 

 

Foto:  Doris Schramm
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Eröffnung der Ausstellung

„Fasern - Farben - Fantasie - Textile Impressionen“
mit Hannelore Koch

am 30. März 2012 um 13:00 Uhr
in die Stadtbibliothek Altentreptow

Ausstellungsdauer April bis Juni 2012

Stadtbibliothek Altentreptow

Oster-Basteln

in der Kinderbibliothek

am 04.04.2012 
um 9:30 Uhr

Bitte einen Unkostenbeitrag von 0,50 EUR 
mitbringen.

Schul- und Kitanachrichten

Kreisverband Demmin e.V. 

Wasser - Schnee und Eis

Wann schneit es? Wie 
sehen Schneeflocken 
aus? Kann man mit 
jedem Schnee einen 
Schneemann bauen? 
Diese und noch mehr 
Fragen stellten sich 
die Kinder aus dem
„Storchennest“ Tütz-
patz in den letzten 
Wochen. Wir warteten 
alle sehnsüchtig auf 
Schnee und Eis, denn 
wir hatten uns bereits 
längst etwas Beson-
deres für die frostigen 
Tage überlegt. Wir 
wollten nämlich se-
hen, ob Gummibär-
chen auch schwim-
men können. Dazu brauchten wir aber die kalten Temperaturen, 
denn die Gummibärchen sollten draußen eingefroren werden. 
Und wirklich, eingefrorene Gummibären können schwimmen. 
Auch die Frage ob Gummibären wachsen können, konnten wir 
bald beantworten. Wir alle waren sehr erstaunt darüber, denn 
niemand hatte damit gerechnet, dass Gummibären über Nacht 
wachsen. Allerdings nur im Wasser. Auch stellten wir fest, dass 
Eis mehr Volumen hat als Wasser. So konnten wir in den letz-
ten Tagen alles zum  Einfrieren nach draußen stellen was sonst 
nur im Eisschrank gelingt.
Als unsere Kita-Kinder während der kalten Jahreszeit mit Was-
ser, Schnee, Eis u.a. experimentierten, wurde plötzlich Interes-
se für das Leben der Pinguine geweckt. Darauf hin tauchten wir 
gemeinsam in das Reich der Pinguine ein. Über diese lustigen 
Tiere, deren Fortbewegung etwas tollpatschig aussieht, wenn 
sie mit erhobenem Kopf aufrecht watscheln, wollten die Kinder 
mehr erfahren. Über mehrere Wochen beschäftigten wir uns mit 

der Lebensweise, der Nahrung, der Vermehrung einiger der 18 
besonderen Arten von Pinguinen.
Die Kinder zeigten großes Interesse an diesem Thema. Sie 
sammelten Material, bauten eine Eisscholle für ihre gebastelten 
und plüschigen Pinguine, lernten Gedichte, Bewegungslieder 
und eine Bewegungsgeschichte kennen. Für „Paul“, der in ei-
ner spannenden Geschichte die Hauptrolle darstellt, zeigten die 
Kinder viel Mitgefühl. 
Während für uns Menschen die kalte Jahreszeit bald vorüber ist 
und der Frühling Einzug hält, leben die Pinguine weiter Tag für 
Tag auf der Südhalbkugel, der kältesten Gegend unserer Erde.
Mit dem Lied „Plitsch, platsch Pinguin“ rufen wir uns auch nach 
Abschluss dieses Projektes die Pinguine noch oft ins Gedächt-
nis zurück.

Die Erzieherinnen
A. Hüber und D. Bröcker

Fotos: ASB-Kita

Treptowlino Hellau

Wie in jedem Jahr wurde an der Grundschule Altentreptow das 
Faschingsfest zünftig gefeiert.
In der bunt geschmückten Sporthalle trafen sich die Prinzes-
sinnen, Indianer, Clowns, Zauberer, Feen, Hexen und und 
und! Ausgelassen tanzten alle nach fetziger Musik. Tolle Spiele 
sorgten für viel Heiterkeit. Der Stuhltanz war spannend und das 
Tauziehen kraftaufwendig. Zur Stärkung gab es dann leckeren 
Pfannkuchen und viele schöne Naschereien. Viel zu schnell 
ging der Vormittag vorbei. Aber im nächsten Jahr sind wir wie-
der alle dabei.

Die Schüler der Grundschule Altentreptow
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Fotos: GS Altentreptow

Fasching in der Grundschule Burow

Hexen, Piraten und andere gruselige Wesen unterwegs.  Foto: GS 
Burow

Am Aschermittwoch begann der Schultag wie immer.
Ach nein, …..fast wie immer!
Es war seltsam, die Kinder trugen statt der Büchertasche große 
Tüten. Manche sahen im Gesicht ganz grün aus und alle waren 
aufgeregt.

Dann war es endlich soweit - aus allen Räumen kamen Feuer-
wehrmänner, Prinzessinnen, Clowns und andere seltsame Ge-
stalten hervor und zogen durch das gesamte Schulhaus.
Überall fanden lustige Spiele statt und es gab eine Menge Prei-
se zu gewinnen.

Hier musste genau gezielt werden.
Foto:GS Burow

In der Turnhalle zeigte Herr Pratzel den Kindern Kreistänze.
Frisch gebackene Waffeln, kleine Pfannkuchen und leckere 
Bowle standen in der Küche bereit, um Hunger und Durst zu 
stillen.
Ein Höhepunkt des Faschings war die Auszeichnung der 
schönsten Kostüme durch eine Elternjury. Laut und lustig 
ging es beim abschließenden Stuhltanz zu, bei dem der ge-
schickteste Tänzer gewann.

Tanzen macht Spaß!
Foto:GS Burow

Viele Eltern haben uns auch in diesem Jahr bei allen Aktivitäten 
hilfreich unterstützt. Dafür danken wir ihnen ganz herzlich.

Die Schüler und Lehrer der GS Burow

Gymnasium mit Regionaler  
Schule Altentreptow

- Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe -
Noch mehr Informationen gibt es auf unserer Homepage: 
www.kgs-altentreptow.de

Europawoche an der KGS

In der Woche vom 29.01 bis 04.02.2012 besuchten unsere 
Schule wieder Schülerinnen und Schüler aus Spanien, Estland 
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und Polen. Im Rahmen des Comenius Projektes, das schon seit 
einigen Jahren fester Bestandteil im Schulleben ist, waren wir 
Gastgeber der diesjährigen Europawoche.

Begrüßung durch Schulleiter D.-M. Brüllke

ein Spiel zum Kennen lernen
Fotos: B. Pollow

Auf die Gäste und unsere Schüler wartete ein abwechslungs-
reiches Programm. Nachdem am Montag mit einem Rundgang 
durch die Schule und dem Vorstellung des Projektes begonnen 
wurde, fand die offizielle Begrüßung statt. Mit einem Kennlern-
spiel, die Projektsprache ist Englisch,  wurden erste interes-
sante Informationen ausgetauscht. An den folgenden Tagen 
standen Besuche in Schwerin, mit einer Führung durch den 
Landtag, in Neubrandenburg und in Stralsund, mit dem Besuch 
des Ozeaneums, auf dem Programm.  Bevor die Europawoche 
mit der Fahrt nach Berlin endete, trafen sich alle Donnerstaga-
bend in der Aula zur Auswertung ihres Projektes und einer klei-
nen Abschiedsdisko. 

Speisen in angenehmer Atmosphäre

Den Beginn des zweiten Schulhalbjahres am 20.02.2012 erwar-
teten Schüler und Lehrer mit besonderer Neugier. Punkt 9.00 Uhr 
wurde der Erweiterungsbau mit der neuen Cafeteria eingeweiht.

Dazu fanden sich stellvertretend für alle Schüler die Klassen-
sprecher aller Klassenstufen, der Schulleiter D.-M. Brüllke, die 
Bürgermeisterin der Stadt, Frau Kempf, ihre Stellvertreterin 
Frau Ellgoth, der Amtsvorsteher Herr Bartl, der Bürgervorsteher 
der Stadt, Herr Heuer, stellvertretend für das Architekturbüro 
Frau Disterheft, vom Schulförderverein Herr Messinger sowie 

ein Vertreter der Firma Sodexo zur feierlichen Übergabe ein. 
Mit Freude und Stolz berichtete Frau Kempf in einem kurzen 
Abriss, wie es zu diesem Erweiterungsbau kam und über wel-
che Hürden man gehen musste. Doch mit viel Engagement al-
ler Beteiligten gelang ein Schmuckstück, das nun von der Stadt 
an die Schule durch eine symbolische Schlüsselübergabe ihrer 
Nutzung übergeben wurde. 

voller Erwartung die neuen Räume in Besitz zu nehmen

freuen sich ebenfalls auf das Arbeiten in der neuen Cafeteria - die Mit-
arbeiter von Sodexo
Fotos: B. Pollow

In ihren Worten dankte Frau Kempf allen noch einmal und rich-
tete sich vor allem an die Schüler, für die nicht nur die Cafeteria, 
sondern auch die Bibliothek und der Arbeitsbereich im oberen Teil 
ein weiterer Schritt für eine gute Lernatmosphäre sind. Denn, so 
Frau Kempf, die KGS ist eine Schule mit Zukunft, an der gute Er-
gebnisse erreicht werden. Für die kulturelle Umrahmung sorgten 
Sarah Wilski (Akkordeon), Anton Rauh (Rezitation) sowie Jose-
phin Dahlke und Frederike Voß (Gesang / Gitarre und Gesang). 
Am Ende der feierlichen Übergabe hatte aber noch jemand großes 
Herzklopfen - Frau Stuth. Sie freut sich auf ihre neue Wirkungs-
stätte und auf die neue Atmosphäre beim Speisen.

Endspurt in Sachen Trommelbau

Für unsere Percussiongruppe steht eine Erweiterung des In-
strumentariums bevor. Herr Korth hatte sich zum Ende des 
vergangenen Schuljahres bereit erklärt 10 Cajons in Selbstbau 
anzufertigen. 

  
Herr Korth bei der Arbeit fast fertig sind die Cajons
Fotos: G. Oerkwitz
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Tatkräftige Unterstützung erhält er dabei von seinen Enkelsöhnen 
Christoph und Markus Marx, Schüler der 9. Und 7. Klasse un-
serer Schule. Ein kürzlicher Besuch in seiner Werkstatt zeigt 
den aktuellen Stand des Geschehens und lässt darauf schlie-
ßen, dass die Instrumente bald der Nutzung übergeben werden 
können.

Die „Tribute von Panem“

Mit einem sehr guten Lesevortrag vertrat Kim-Luisa Frede aus 
der Klasse 6b die KGS Altentreptow beim Kreislesewettbewerb 
am 22.02.2012 in Malchin. 

Kim-Luisa Frede

die drei Platzierten
Fotos: A. Mülling

Ausdrucksvoll gestaltete sie die Episode aus dem Buch „Die 
Tribute von Panem“ von Suzanne Collins und vermittelte den 
Zuhörern das spannende Geschehen lebendig und ausdrucks-
voll. Zum Sieger des Wettbewerbs, zu dem 9 Schülerinnen und 
Schüler der 6. Klassen der Schulen des Landkreises Demmin 
zusammengekommen waren, erklärte die Jury Leon Müller aus 
Stavenhagen. Er konnte auch beim ungeübten Text stärker aus 
sich heraustreten. Kim-Luisa war es recht. Ihr wäre die Aufre-
gung, nach Schwerin zu fahren, ohnehin zu viel. Für die erfolg-
reiche Teilnahme und den dazu aufgebrachten Fleiß ein herz-
liches Dankeschön an Kim-Luisa.

Die Fachschaft Deutsch der KGS Altentreptow

Erfolgreiches Badminton-Turnier 2012

Am Mittwoch, dem 22.02.2012 fand an unserer Schule das er-
ste Badminton-Turnier der 11. und 12. Klassen statt. Von 12.00 

bis 15.15 Uhr waren spannende Spiele im „Einzel“ zwischen 
den 14 männlichen und 2 weiblichen Teilnehmern zu sehen. 

erfolgreiche Teilnehmer

spannende Spiele
Fotos: K. Schreck

Im Finale standen sich Pit-Morris Pinnow (Kl. 12; spielt im Bad-
minton-Verein Altentreptow) und Matthis Frey (Kl. 11; spielt im 
Verein Tützpatz) gegenüber und lieferten den Zuschauern ein 
spannendes und sehenswertes Match. 
So ging der 1. Platz an Pit Morris Pinnow, den 2. Platz er-
kämpfte sich Matthis Frey, Friedrich Haak (Kl. 12) belegte den 
3. Platz. 
Wir freuen uns schon auf`s nächste Jahr, denn da werden auch 
zwei Schüler der jetzigen 8. Klasse um die Plätze kämpfen.

Bis dahin, Sport frei!
J. Schuck, V. Schünemann

Historisches

Dorfschultzen (Bürgermeister) als Rebellen

Auch zu Beginn des 19. Jahrhunderts hören wir im Zusammen-
hang mit einem Protest gegen zu schwere Hand- und Spann-
dienste neben anderen auch den Ortsnamen Cölln.
Schon um 1800 rumorte es in unseren Dörfern, ging etwas um 
vom Geiste des Freiherrn von Stein. Als die Bauern anfingen 
sich kritisch über ihr Los zu äußern, wurden sie als staatsge-
fährliche Subjekte betrachtet. Man wartete förmlich darauf, Be-
weise ihres hochverräterischen Treibens schwarz auf weiß in 
die Hand zu bekommen, um sie dann an den Pranger zu stel-
len. Diese Gelegenheit ergab sich, als im Jahr 1809 aus dem 
Amtsbereich Klempenow 9 Bürgermeister es wagten, sich be-
schwerdeführend wegen zu hoher Hand- und Spanndienste auf 
Burg Klempenow an das Amt Klempenow zu wenden und um 
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Abstellung bzw. Befreiung von solcher Untertanenarbeit zu bit-
ten.
Diese „Unterthanen“ wagten dies, da man „ihre Genossen auf 
Wolde habe fronen scharwerken“ sehen. Eine solche unver-
schämte Forderung musste natürlich Folgen nach sich ziehen. 
Das Amt Klempenow hatte daher nichts Eiligeres zu tun, als di-
ese Beschwerde dem Oberlandesgericht zu übergeben. Diese 
Instanz verurteilte alle 9 Dorfoberhäupter zu 8 Tagen Gefäng-
nis (dies befand sich im Turmfried der Burg Klempenow). Die 
aufsässigen Dorfschultzen, die für „Freyleute“ statt Unterthan 
kämpften, hatten ihre Strafe weg. Durch einen Gnadenakt wur-
de das Urteil gemildert und in einen mündlichen Verweis ge-
wandelt.

Bei den aussässigen Dorfschultzen handelt es sich um:
Behrend aus Below,  Zirzow aus Golchen,
Jonas aus Cölln,  Krasemann aus Weltzin,
Gottschalk aus Clatzow,  Übert aus Gnevkow,
Klitzing aus Peeselin,  Wüstenberg aus Bartow,
Suhr aus Letzin.

Alle 9 Schultzen wurden deshalb durch einen Landreiter nach 
Klempenow beordert, wo der Amtsvorsteher sie vermahnte und 
gleichzeitig auf ihre unbegründete Beschwerde hinwies, mit 
dem Bemerken, im Staate sei alles in bester Ordnung. Bevor 
sie jedoch zähneknirschend heimziehen durften, musste noch 
ein hochwichtiges Protokoll unterschrieben werden.

Klempenow, 10. Januar 1810 

Helmut Quicker 

(Fortsetzung folgt) 

Quelle: Dorfchronik Kölln 

Vereine und Verbände

Demokratischer Frauenbund 
Landesverband M-V e. V. 

Rathausstr. 2
17087 Altentreptow
Tel. 03961 210735

Veranstaltungsplan April 2012

02.04.2012  10:00 Uhr  Neuerstellung von Bewerbungsunter-
lagen 

03.04.2012  10:00 Uhr Mutti-Kind-Treff mit Frau Satowski 
04.04.2012  10:00 Uhr  Buchlesungen mit Frau Kietzmann
  14:00 Uhr  Klöncafé - in Zusammenarbeit dfb e. 

V. mit dem Gesundheitsamt des LK, 
Bereich Altentreptow

05.04.2012  13:30 Uhr  Ausgabe bei der „Altentreptower Tafel“ 
des dfb e. V. für sozial bedürftige Bür-
ger

  14:00 Uhr  Treff der Handarbeitsfreunde - Selbst-
gearbeitetes 

10.04.2012  10:00 Uhr  Schwangerentreff mit Frau Satowski
11.04.2012  10:00 Uhr  „Rund um die Natur“ mit Frau Brod
  14:00 Uhr  Klöncafé - in Zusammenarbeit dfb e. 

V. mit dem Gesundheitssamt des LK, 
Bereich Altentreptow

12.04.2012  10:00 Uhr  Hilfe beim Erarbeiten aktueller Bewer-
bungsunterlagen 

  13:30 Uhr  Ausgabe bei der „Altentreptower Tafel“ 
des dfb e. V. für sozial bedürftige Bür-
ger

 14:00 Uhr  Treff der Handarbeitsfreunde
13.04.2012  10:00 Uhr  Spatzentreff— „Wir backen Waffeln“
16.04.2012  10:00 Uhr  Vorstellung von kreativen Gestaltungs-

möglichkeiten mit Frau Bernau
17.04.2012  10:00 Uhr  Schwangerentreff mit Frau Satowski 
18.04.2012  10:00 Uhr  Infotreff - Wie verhalte ich mich richtig 

bei Bewerbungsgesprächen!
  14:00 Uhr  Klöncafé - in Zusammenarbeit dfb e. 

V. mit dem Gesundheitssamt des LK, 
Bereich Altentreptow

19.04 2012 10:00 Uhr  „Stadtgeschichte“ - Altentreptow mit 
Herrn Käding

  13:30 Uhr  Ausgabe der „Altentreptower Tafel“ 
des dfb e. V. für sozialschwacher Bür-
ger

  14:00 Uhr  Die Handarbeitsfreunde treffen sich 
zum kreativen Gestalten

20.04.2012  10:00 Uhr  Spatzentreff
23.04.2012  10:00 Uhr  Arbeiten am PC - Textverarbeitung 
24.04.2012  10:00 Uhr  Schwangerentreff mit Frau Satowski 
25.04.2012  10:00 Uhr  Frauenfrühstück - „Frauenge-

schichten“ mit Frau Cosenow
  14:00 Uhr  Klöncafé - in Zusammenarbeit dfb e. 

V. mit dem Gesundheitssamt des LK, 
Bereich Altentreptow

26.04.2012  10:00 Uhr  Grundlagen der Textverarbeitung
  13:30 Uhr  Ausgabe bei der „Altentreptower Tafel“ 

des dfb e. V. für sozial bedürftige Bür-
ger

  14:00 Uhr  Zusammentreffen der Handarbeits-
freunde zur Arbeit in gemütlicher Run-
de 

27.04.2012  10:00 Uhr  Spatzentreff - Besuch im Tierheim
30.04.2012  10:00 Uhr  Aktualisierung und Erstellung von Be-

werbungsunterlagen!

Volkssolidarität Klub Altentreptow 

Veranstaltungsplan April 2012

02.04.12 13:30 Uhr Gedächtnistraining
03.04.12 14:00 Uhr Bingo mit Herrn Mamerow
04.04.12 13:30 Uhr Plauderei zu Sitten und Bräuchen zur 

Osterzeit
05.04.12 14:00 Uhr Romméfreunde treffen sich 
10.04.12 10:00 Uhr Blutdruckmessen im Büro
 14:00 Uhr Spiele am Nachmittag 
11.04.12 13:30 Uhr Geselliger Nachmittag mit Schnell-

sprechreimen
12.04.12  14:00 Uhr Karten- und Brettspiele
13.04.12 13:30 Uhr Frage-Antwort-Spiel
14.04.12 13:30 Uhr Gemütliche Kaffeerunde am Samstag
16.04.12 13:30 Uhr Wir laden ein zu hausgemachten Waf-

feln
17.04.12 14:00 Uhr Würfel- und Kartenspiele
18.04.12 13:00 Uhr Treff der Skatfreunde 
18.04.12   Die Volkssolidarität lädt zum Früh-

lingsball ein
19.04.12 14:00 Uhr Spiele am Nachmittag 
20.04.12 13:30 Uhr Verkostung eines Obstsalates
23.04.12 13:30 Uhr Aktuelle Stunde - Zeitungsschau
24.04.12 14:00 Uhr Kurzgeschichten mit Frau Marqurdt
25.04.12 13:30 Uhr Tag des Geburtstagskindes 
26.04.12 14:00 Uhr Spiele am Nachmittag
27.04.12 13:30 Uhr Brotzeit
28.04.12 13:30 Uhr Gemütliche Kaffeerunde am Samstag 
30.04.12 13:30 Uhr Gemütlicher Kaffeenachmittag zum 1. 

Mai
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Täglich Mittagstisch von 11:45 Uhr bis 12:45 Uhr 

(Anmeldung erforderlich!)

Volkssolidarität  Betreutes Wohnen
Kreisverband AL.DE.MA. e. V. Teetzlebener Straße 12
Poststraße 12 b
17087 Altentreptow
Tel.: 03961 210788 

Volkssolidarität Pflegedienst 

Auch Sie können den Rat und die Hilfe unserer ausgebildeten 
Krankenschwestern, Altenpfleger und Haushaltshelferinnen in 
Anspruch nehmen. 

Unser Pflegedienst bietet folgende Leistungen an:
-  häusliche Kranken-, Altenpflege
-  ärztliche Verordnung (Verbände, Injektionen, Betreuung und 

Pflege nach Krankenhausaufenthalten, Medikamentengabe)
-  Hauswirtschaftspflege
-  Verleih von Pflegehilfsmitteln
-  Pflegeeinsätze nach § 37 Abs. 3 SGB XI 
 (Beratungs- und Kontrollpflege)
-  Hausnotrufservice
-  Essen auf Rädern (Vollkost- und Diabetiker-Menüs)
 Essenlieferung erfolgt auch an Wochenenden sowie an Fei-

ertagen

Volkssolidarität Pflegedienst 
Poststraße 12 b (Apothekengebäude) 
17087 Altentreptow
Telefon:  03961 210758 
 03961 210788
Handy:  0160 8860160 

Haben Sie zum Beispiel Fragen zur Pflegeversicherung, ru-
fen Sie uns an. Wir beraten Sie gern telefonisch oder ver-
einbaren mit Ihnen einen Termin. Die Beratungen sind ko-
stenlos.

Betreutes Wohnen in Altentreptow, Demmin und Dargun

Kreisverband Demmin e. V.

Rosestraße 38, 17109 Demmin
03998 27170 
E-Mail: drk-demmin@t-online.de
Internet: www.demmin.drk.de

DRK-Service Nummer 0180 3650180
(9ct/min aus d. dt. Festnetz, mobil kann abweichen)

Unsere Beratungsdienste für Altentreptow und Umland fin-
den Sie in der Poststraße 15 in Altentreptow

• Kinder- und Jugendhilfezentrum
Ambulante Hilfen zur Erziehung, Erziehungsberatung, Be-
treutes Wohnen für Jugendliche, Tagesgruppe
Ines Plaskuda  03961 210792

• Behindertentreff
Frau Kaatz  03961 214304
Öffnungszeiten:  Mittwoch
Beratung:  07:30 Uhr bis 11:30 Uhr
 Veranstaltungen laut Veranstaltungsplan

• Erste-Hilfe-Ausbildung
u. a. Lebensrettende Sofortmaßnahmen, Erste Hilfe für LKW-
Führerschein, Ersthelfer im Betrieb, 
Erste-Hilfe-Training 03961 210792

Weitere Informationen und Termine zu Erste-Hilfe-Kursen erhal-
ten Sie in unserem Kreisverband in der Geschäftsstelle Dem-
min, Rosestraße 38 bei Frau Tanck, Tel. 03998 27170.

• Kleiderkammer
Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Kleider und Sachen direkt in 
der Kleiderkammer abzugeben oder in unsere Sammelbehälter. 

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag  09:00 bis 12:00 Uhr

Blutspendetermine

12.04.2012  Altentreptow Krankenhaus  14:30 - 18:30 Uhr
  Klosterberg 1 A

D-Jugendturnier in Krien am 05.02.2012

Auf Einladung des BSV 95 Krusenfelde fuhr eine D/E-Jugend-
mannschaft des SV Fortuna Tützpatz zum Hallenturnier nach 
Krien. Ein insgesamt sehr guter Auftritt unserer Mädchen und 
Jungs brachte in der Endabrechnung den 2. Platz. Das Auftakt-
spiel gegen den Gastgeber wurde mit 2:1 gewonnen. Gegen 
den späteren Turniersieger aus Hammer unterlag unsere Mann-
schaft mit 0:1. Es folgten jeweils 2:0 Siege gegen Burow und 
Japenzin. Besonders beim Sieg gegen Burow gelangen einige 
sehr schöne Spielzüge. 

Wrasse

Die Jagdgenossenschaft Rosemarsow

lädt alle Jagdgenossen der Gemarkung Rosemarsow, Flur 
1-5, Gemarkung Klatzow, Flur 1-3 sowie der Gemarkung 
Buchar, Flur 1 zur Versammlung am 30.03.2012 um 19 Uhr 
in die Raststätte Klatzower Berg ein.

Bei Eigentumsveränderungen bitten wir einen aktuellen Grund-
buchauszug mitzubringen, im Vertretungsfall ist eine Vollmacht 
vorzulegen.
Eigentümergemeinschaften haben einen Vertreter zu benennen.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassenwarts
6. Diskussion
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des neuen Vorstandes
9. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages aus der   
Jagdpacht
10. Sonstiges

Dietmar Rüsing
Jagdvorsteher

Der Tierschutzverein Altentreptow e.V.  
informiert!

Rolf (ca. 6 Jahre) kam im 
Januar 2012 als Fundhund 
ins Tierheim. Leider ist es 
im ländlichen Mecklenburg 
- Vorpommern immer noch 
üblich Hunde an Ketten zu 
halten und sehr häufig sind 
es die altdeutschen Hüte-
hunde u.ä., denen diese 
Haltungsform auferlegt wird. 
Wir nehmen an, dass es 
auch Rolf so erging. Zum ei-
nen berichten Zeugen, dass er einen Strick mit sich schleifte, 
der am Halsband befestigt war und zum anderen, ist eine Mus-
kulatur kaum vorhanden. Im Tierheim präsentiert er sich als 
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sehr aufgeschlossen und kontaktfreudig. Er begegnet Men-
schen immer mit großer Freude. Rolf steckt voller Ausgelas-
senheit und Leben. Viele alltägliche Dinge muss er erst lernen, 
aber er ist aufmerksam und kooperativ.

Lissy (6 Jahre): Zugegeben, optisch 
wird Lissy für die meisten Menschen 
eher unspektakulär sein. Manch einer 
würde sagen: „Ein typischer Dorfkö-
ter eben“, mit schwarzem und leicht 
struppigem Fell. Den Schnauzerein-
schlag sieht man schon auf den er-
sten Blick, der Rest könnte der allge-
genwärtige Schäferhund sein. Doch 
wenn Lissy dann die Zunge raushän-
gen lässt, herrscht ganz kurz Verwir-
rung. Denn Lissys Zunge ist blau und 
wenn man nun genauer hinschaut, 
dann kann man den Chow Chow ein 
wenig in der Hündin erkennen. Sie ist 
vielleicht nicht die klassische Schön-
heit, sie ist aber auch nicht unschön, 

sie ist nur irgendwie besonders. Lissy ist eine Fundhündin, de-
ren Besitzer sich nicht gemeldet hat. Die ersten zwei Wochen 
verbrachte sie auf einer Pflegestelle, da es bei uns keinen frei-
en Platz gab. Ihre Pflegefamilie beschrieb sie als sehr unkom-
pliziert und freundlich. Sie hielt das Grundstück sauber und ver-
richtete ihr großes Geschäft nur auf Spaziergängen. Auf Kinder 
hat Lissy unauffällig reagiert, an Katzen hatte sie nur Interesse, 
wenn diese flüchteten und auch ins Auto ist sie ohne zu zögern 
eingestiegen. Im Tierheim ist sie ebenfalls ein toller Hund. Sie 
ist zwar noch nicht richtig erzogen, zieht an der Leine, springt 
an Menschen hoch und albert herum, aber dafür ist sie einfach 
schrecklich gutmütig und lebensfroh. Lissy sollte man anfangs 
jedoch nicht unbeaufsichtigt auf einem Grundstück laufen las-
sen. Sie buddelt sich nämlich unter Zäunen durch und zerbeißt 
Maschendraht. Aber zum Glück sind dies ihre einzigen Unarten. 
Lissy wünscht sich nette Menschen mit einem Schlafplatz im 
Haus. Mit männlichen Artgenossen hat sie keine Probleme.

Sally (12 Jahre) wur-
de im Tierheim abge-
geben. Ihr Besitzer, 
ein älterer Herr, konn-
te sich leider nicht 
mehr um sie küm-
mern. Nun sucht die 
etwas betagte Dame 
ein neues warmes 
Plätzchen. Sally wur-
de als Einzelkatze im 
Haus gehalten. Bei 
uns hat sie Artgenos-
sen zwar kennenge-
lernt, fühlt sich oh-
ne andere Stubentiger aber wohler. Menschliche Gesellschaft 
reicht ihr vollkommen. Sally ist eine freundliche, zutrauliche und 
ruhige Katze. Am liebsten wäre ihr ein Einzelplatz in einem ru-
higen Haushalt.

Igor (ca. 6 Monate) wurde mit 6 anderen Katzen, in 2 Kartons 
verpackt und am frühen Morgen, vor dem Tierheim abgestellt. 

Zu diesem Zeitpunkt waren 
die jüngsten Kätzchen etwa 
5 Wochen alt. Die Kätzchen 
haben sich toll entwickelt 
und bereits ein Zuhause ge-
funden, nur Igor leider noch 
nicht. Er ist ein sehr netter 
und zutraulicher Kater. Igor 
sucht von Beginn an sehr 
den Kontakt zum Menschen.

Tierschutzverein „Altentreptow und Umgebung“ im deut-
schen Tierschutzbund e.V.
Klosterberg 2
17087 Altentreptow
www.tierheim-altentreptowev.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  8.00 - 11.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung

Tel./Fax: 03961/ 229946
Mobil: 0162/ 3320875
Email: info@tierheim-altentreptowev.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde  
Altentreptow - April 2012

Termine Altentreptow

Palmsonntag, 1. April 2012
17:00 Uhr  Musikalische Passionsandacht mit dem Ökume-

nischen Kirchenchor in der Heilig-Kreuz-Kirche
02.04.2012
14:30 Uhr  Älterenkreis im Christenlehreraum
11.04.2012
18:30 Uhr  Besuchskreis im Pfarrhaus
17.04.2012
19:00 Uhr  Frauenkreis mit Pfarrer M. Thieme. „Hauptsache 

Gesund“
18.04.2012
09:30 Uhr  Mutter-Kind-Kreis
21. - 22.04.2012 
 Frauenkreis - Fahrt zur Malche
23.04.2012
19:30 Uhr  Bibelkreis im Christenlehreraum - Credo VII
30.04.2012
19:30 Uhr  GKR im Pfarrhaus

Kindertreff in den Osterferien am 10. und 11.04.2012, je-
weils von 10:00 - 14:00 Uhr

Mieter gesucht

Die Kirchengemeinde sucht einen Mieter für eine Wohnung in 
der Hospitalstr. 12. Die Wohnung im 1. Obergeschoss ist 68,7 
qm groß, hat 2 Zimmer, Flur, Küche und Badezimmer. Ein ru-
higer, begrünter Hof bietet die Möglichkeit draußen zu sitzen. 
Nachfragen richten Sie bitte an das Kirchenbüro.

Gottesdienste in Altentreptow

Sonntag, 01. April 2012 Palmarum Winterkirche
10:15 Uhr  Gottesdienst
Donnerstag, 05. April 2012, Gründonnerstag Winterkirche
18:00 Uhr  Gottesdienst mit Tischabendmahl
Freitag, 06. April 2012, Karfreitag St. Petri/+A.
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 08. April 2012, Ostersonntag
08:00 Uhr  Andacht mit dem Posaunenchor  Friedhof
10:15 Uhr  Gottesdienst St. Petri
Sonntag, 15. April 2012, QuasiModoGeniti Winterkirche
10:15 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 22. April 2012, Misericordias Domini Winterkirche
10:15 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 29. April 2012, Jubilate Winterkirche
10:15 Uhr  Gottesdienst
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Gottesdienste im Seniorenheim Klosterberg

09. April (Ostermontag) 09:00 Uhr
24. April  10:00 Uhr

Gottesdienste in Barkow

Ostermontag, 09. April
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienste in Groß Teetzleben/Lebbin

Karfreitag, 06. April
09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 22. April (Misericordias Domini),
09:00 Uhr  Gottesdienst

Termine Groß Teetzleben/Lebbin

Kinderkirche im Pfarrhaus: 
Samstag, 21. April, 09:30 - 11:00 Uhr
Konfirmanden Teetzleben:
Samstag, 21. April, 11:15 - 12:00 Uhr
Teetzlebener Runde:
Montag, 16. April, 15:00 Uhr

Für Konfirmanden und Jugendliche in Altentreptow

Vorkonfirmanden und Hauptkonfirmanden
-  Vorkonfirmanden, dienstags, 16:00 Uhr im Christenlehreraum 
-  Konfirmanden, dienstags, 17:00 Uhr im Christenlehreraum 

Jugendpfarrer Mathias Thieme lädt euch ein:
-  Junge Gemeinde 
 mittwochs ab 17:00 Uhr im Kantorenschuppen
-  Allianz-Jugendkreis 
 immer am Dienstag um 17:30 Uhr in die Jugendräume der 

Ev.-freikirchlichen Gemeinde zum Jugendkreis!

Für Kinder

Kindertreff in den Osterferien am 10. und 11.04. 2012, je-
weils von 10:00 - 14:00 Uhr

• Kindergottesdienste 
jeden Sonntag um 10:15 Uhr in der St.-Petri-Kirche mit Spiel, 
Spaß und interessanten Geschichten

• Christenlehre 
Christenlehreraum Oberbaustr. 43
Vorschule, 1. Klasse und 2. Klasse  Donnerstag  15:00 Uhr
Die Kinder werden um 14:30 Uhr vom Hort abgeholt.
3. und 4. Klasse  Dienstag  14:30 Uhr
Die Kinder werden um 14:00 Uhr vom Hort abgeholt
5. und 6. Klasse  Donnerstag  16:00 Uhr

Regelmäßige Termine Altentreptow

Kirchenchor: 
Dienstag  19:30 Uhr  Hospitalsaal
Flötengruppen: 
Donnerstag  15:30 und 
 16:15 Uhr  Kantorenschuppen
Jungbläser: 
Donnerstag  19:00 Uhr  Hospitalsaal
Posaunenchor: 
Donnerstag  19:30 Uhr  Hospitalsaal
Vorkonfirmanden: 
Dienstag 16:00 Uhr  Kantorenschuppen
Konfirmanden:
Dienstag 17:00 Uhr  Kantorenschuppen
Ev. Jugend AT: 
Dienstag ab 17:30 Uhr  Stralsunder Str.
Junge Gemeinde: 
Mittwoch  ab 17:00 Uhr  Kantorenschuppen

Wie Sie uns erreichen
Pfarrer Lothar Sommer  Dorfstr. 65  Tel. 03965 209012
 17089 Golchen

Feste Sprechzeit (= am sichersten anzutreffen): 
Montag, 16 - 18 Uhr im Kirchenbüro, Mühlenstr. 4 - sonst 
jederzeit telefonische Terminvereinbarung 
Sup. Johannes Staak Mühlenstr. 4  Tel. 03961 214745
Katechetin Annerose Haak Bahnhofstr. 5  Tel. 03961 212992

Öffnungszeiten Gemeindebüro (Frau Wiese) 
Dienstag  von 9 Uhr bis 11:30 Uhr,  Fax 03961 2299851
Donnerstag  von 9 Uhr bis 11:30 Uhr  Tel. 03961 214745  

Kreisdiakonisches Werk Demmin e. V.
Außenstelle Altentreptow Mühlenstraße 1  Fax 03961 263966
 Tel. 03961 212588
•  Beratungsstelle für Abhängigkeitserkrankungen 
 Di.: 16 - 18 Uhr/Fr.: 9 - 11 Uhr
•  Begegnungsstätte 
 Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr

Spendenkonto
Kontoinhaber:  KG Altentreptow  Konto-Nr. 108033137
  BLZ: 15061638

Veranstaltungen der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde

Stralsunder Straße 29 a
Gottesdienst jeden Sonntag um 10:00 Uhr
(mit anschließendem Kaffee trinken)
Für Frauen: (ab 18 Jahre) immer am 2. Montag des Monats,
also am 12. März 2012 um 19:30 Uhr,
sind Frauen jeder Altersgruppe eingeladen.
Wir machen es uns mit einem schönen Abendessen gemütlich, 
denken über verschiedene Themen des Lebens nach und ver-
suchen Antworten in der Bibel zu finden. Der Austausch unter-
einander ist uns wichtig und wird bereichert durch immer wieder 
neue Gäste, die uns herzlich willkommen sind.

Hauskreise sind an jedem ersten Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr.
An den übrigen haben wir Bibelstunde um 19:00 Uhr im Ge-
meindehaus. Bei diesen Veranstaltungen geht es darum, ge-
meinsam die Bibel zu entdecken und das Gelesene auf den All-
tag zu übertragen.
(Hauskreise bitte anfragen unter 213232 )
Für Senioren (ab 60 Jahre):
Jeden ersten Dienstag im Monat, also am 03. April 2012, tref-
fen sich um 15:00 Uhr die Senioren zum Kaffee trinken und 
zum Gespräch.
Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Jugendstunde: Achtung neue Zeit!
Jeden Dienstag 17:30 Uhr trifft sich die „evangelische Ju-
gend Altentreptow“ im Gemeindehaus!
Suchthilfe - Gruppe (AGAS) trifft sich:
Am Freitag 16. März 2012 und am 30. März, ab 19:30 Uhr.
Erfahrungsaustausch, biblische Besinnung und gemeinsames 
Essen bestimmen das Programm.
Nähere Informationen hierzu unter: 03961 214794.

Radio-Programm - ERF - 89,10 Mhz
 Seit einigen Jahren ist der Evangeliumsrundfunk Wetzlar im 
Kabelnetz unserer Stadt.
Es ist ein 24 h Programm in bester UKW Qualität.
Jeder, der Kabelfernsehen hat, kann diesen Sender im Radio 
empfangen.

Neu im Kabel: ERF 1- Fernsehen/Digital - Kanal C 21

Bibel TV (im Kabel-Kanal : 32) Analog und Digital
Programmhefte liegen aus: In den Kirchen der Stadt, der Post-
stelle - Unterbaustr., im Rathaus und in den TV- Geschäften.
Besuchen Sie für weitere Informationen auch unsere 
Homepage unter: www.efg-altentreptow.de
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Notruf 0176 248 222 05

WASATEC
Wasserschadenservice

®

Jahnstraße 18 • 17087 Altentreptow

Kautionsfreie Vermietung
im ländlichen Bereich

des Amtes Treptower Tollensewinkel

Tel. 03961/22990 • Fax 03961/229922

HEIZÖL!!!
Jetzt günstig tanken!

17109 Demmin, Erdmannshöhe 6
(Richtung Wotenick, Nossendorf)

03998/27 25-0
17121 Loitz, Mühlentor-Vorstadt

039998/10 21 2

☎

☎

Brikett!!! Düngemittel!!!
Lose und gebündelt Preiswert in 25-kg-Säcken

Futtermittel!!!
Mais und Futterweizen, auch gequetscht u. geschrotet, Legemehl (auch gekörnt),

Hähnchen- u. Broilermast, Wassergeflügelfutter, Kaninchen- u. Taubenfutter

... und vieles mehr.

IMMER GUT BERATEN ... MEIN FACHMANN
Apotheken Banken Lebensmittel Blumen Mode Beauty & Wellness Gastronomie/Hotel

Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen
Altentreptow GmbH

Tel. 0 39 61/25 76-0
Fair beim Vermieten.

Wer in Altentreptow wohnen möchte, für den
sind wir der kompetente Partner.

Sie finden uns in der Rudolf-Breitscheid-Str. 34

www.wittich.de

Testen, was das Zeug hält.
Ein Fest für die ganze Familie. Am Samstag den 31. März 2012 von 9.00 - 16.00 Uhr

Hier kommt zusammen, was STIHL macht und was Spaß macht. Probieren Sie Geräte von STIHL und VIKING
einfach mal ganz unverbindlich aus und erleben Sie, wie Sie sich damit die Gartenarbeit leichter machen
können. Und das zu kleineren Preisen, als Sie vielleicht erwarten - mit unseren günstigen Aktions-Angeboten.

Beim STIHL Test-Tag wird für die ganze Familie etwas geboten, auch für die Kleinen!
Natürlich ist bei uns auch für das leibliche Wohl gesorgt!

Garten- und Kommunaltechnik · Klänhammer Weg · 17109 Demmin · Tel. (0 39 98) 27 29-0

Riesenauswahl
preiswert
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

www.mueritz-app.com

Jetzt kostenlos im App-Store
Ab Mai auch für Android-Geräte

Müritz
APP.

Reiseführer

Urlaubsplaner

Freizeitkompass

Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbe-
zügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung 
liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Stadt	Altentreptow/Die	Bürgermeisterin
	 Die	weiteren	Amtsangehörigen	Gemeinden/
	 Der	Amtsvorsteher	
Außeramtlicher Teil:	 Mike	Groß	(V.	i.	S.	d.	P.)
Anzeigenteil: 	 Jan	Gohlke
Erscheinungsweise:	 monatlich
Auflage:	 6.889	Exemplare
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Notruf 0176 248 222 05

WASATEC
Wasserschadenservice

®

Wir suchen für unser Unternehmen eine Fachkraft

für Bürokommunikation
und Textverarbeitung

auf geringfügiger Basis.

Anzeige

AUSBILDUNGAUSBILDUNG KREATIV?
KOOPERATIV?
... Dann werde
bei uns Azubi!

■ treffsicher ■ seriös
■ kompetent ■ günstig
Wenn DU zu diesem starken Team ge-
hören möchtest, richte deine schriftliche,
aussagekräftige Bewerbung bitte an:

VERLAG + DRUCK
LINUS WITTICH KG,
z. Hd. Herrn M. Groß,
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
www.wittich.de
LINUS WITTICH Wir sind lokal!

Ich habe es

GESCHAFFT!

Bewirb dich jetzt
um einen Ausbildungs-
platz 2012
bei LINUS WITTICH
und entdecke
deine
Möglichkeiten!

Azubi 2011:
Dominique Lindner,Mediengestalter, 1. Lehrjahr

Anfrage des Expose der
Immobilie bitte per E-Mail

unter:
aga-mueritz@web.de

Verhandlungsbasis
Kauf von Privat.

Traumhaus
an der

Müritz

Wir behalten ständig für Sie bereit:
• Mulardenenten m/w, Flugenten m/w

• Pekingenten, Broiler • Gössel weiß und grau
• Junghennen legereif, versch. Farben

• Eintagsküken von Hühnern, Enten und Gänsen
• Futtermittel

Alle Preise auf Anfrage!

Öffnungszeiten: März - Dezember
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498

www.digital-kamera-shop.de
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Kein Durchblick mehr?

Wir bringen Licht ins Dunkle ... fragen Sie Ihren Dienstleister!

Lehrgänge in der Bildungsstätte
Stavenhagen des ÜAZ
Schlossberg 1, 17153 Stavenhagen
Das ÜAZ ist zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Betriebswirt/in (HWK) Beginn September 2012
dienstags/ 17:00 – 21:00 Uhr
donnerstags/ 17:00 – 21:00 Uhr
560 U-Stunden
in den Sommerferien kein Unterricht

EDV kompakt 23.02.2012– 12.04.2012
- Betriebssystem (3-U-Stunden) donnerstags/ 17:00 – 20:15 Uhr
- Word (7 U-Stunden) 32 U-Stunden (6 Module)
- Excel (12 U-Stunden) auch einzelne Module möglich
- Outlook und E-Mail (2 U-Stunden) Einstieg jederzeit möglich!
- PowerPoint (5 U-Stunden)
- Im- und Export von Objekten (3 U-Stunden)

Wirtschaftsenglisch 06.03.2012 – 15.05.2012
mittwochs/ 17:00 – 20:15 Uhr
40 U-Stunden (ESF-Förderung mgl.)

Vorbereitung auf die 24.02.2012 – 05.05.2012
Ausbildereignungs- freitags/ 17:00 – 21:00 Uhr
prüfung(HWK) samstags 08:00 Uhr – 15:00 Uhr
berufsbegleitend jeweils von 08:00 – 15:15 Uhr

120 U-Stunden (ESF-Förderung mgl.)
anerkannt als Meister Teil IV
Einstieg jederzeit möglich!

Vorbereitung auf die 12.03.2012 – 30.03.2012
Ausbildereignungsprüfung montags – freitags
Vollzeit jeweils von 07:30 – 15:30 Uhr

anerkannt als Meister Teil IV
(ESF-Förderung mgl.)

Enten
Gänse

Mastbroiler

Geflügel K
laus

Geflügel K
laus

Verkauf von Leger
legereife Junghennen
verschiedene Farben 7,30 €

Kleintierbedarf
Raubwildfallen, Brutmaschinen

IM
AN

G
EB
O
T Im Angebot:

Taubenfutter, 50 kg 23,00 €
Kaninchenfutter, 25 kg 8,50 €
Legemehl, 25 kg 11,00 €
Hundefutter, 20 kg 16,50 €
Futtermöhren, 20 kg 5,00 €

Klaus Frehse, 17089 Siedenbollentin
Poststr. 24, Tel. + Fax 0 39 69-51 03 62
Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr
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- Anzeige -Zertifizierte Fachagentur für die Allianz Bank


